
TSV-Jugend beim Wittelsbacher Land-Turnier in Aichach 

2 Medaillen für Waldenmayer und Orsini 

Das Wittelsbacher Land-Turnier des TSV Aichach, weithin bekannt, war mit 383 Teil-
nehmern in den 5 Jugendaltersklassen im freien Stil wieder überragend besetzt. 
Nachwuchsathleten aus Bayer, Thüringen, Württemberg und auch aus Österreich werten diese 
Mammut-Veranstaltung zu einem selektiven Wettbewerb mit dem Charakter von „offenen 
bayrischen Meisterschaften“ auf.  
Die TSV war mit 5 Athleten am Start, welche sich mehrheitlich in ihren Altersklassen gut in 
Szene setzen konnten; zweien gelang der Sprung auf’s Treppchen. 

D-Jugend: 

Riccardo Caricato gelang bis 31 kg (19 Tn) zum Auftakt ein Schultersieg über Ivan Stefanez 
(Unterelchingen). Nach einer 2:8 / 4:6 Punktniederlage gegen Josef Siller (Vigaun/Ö) und 
einer Schulterniederlage gegen Lukas Stengel (Weißenburg) belegte der TSV’ler den 10. 
Mittelplatz. 

C-Jugend 

Henrik Waldenmayer ist stets für einen Spitzenrang bereit, was er als Württ. Meister im 
Gewicht bis 46 kg (11 Tn) nachhaltig bestätigte. Auf Techniksiegen über Phillipp Plechinger 
(Untergriesbach) und Jurik Kocharyan (Budoacademie Salzburg/Ö) folgten Schultersiege 
über Dominik Mende (Penzberg) und Max Lenz (Unterelchingen). Im Finale musste der 
TSV’ler eine 0:7 / 0:2 Punktniederlage gegen Patrick Midjukov (ASV Hof) hinnehmen.  

B-Jugend 

Bis 38 kg (13 Tn) Sebastian Stängle verzeichnete einen 3:1 / 1:0 Startpunktsieg über 
Maximilian Zeitler (Mering), musste hernach einen techniksieg dem Zweitplatzierten Manuel 
Striedl (Hallbergmoos) und einen Schultersieg seinem Bezirks-Rivalen Lennart Kopp 
(Röhlingen) überlassen und rangierte als 7. 

Bis 46 kg (12 Tn) unterlag Angelo Orsini zum Turnier-Einstieg gegen den späteren 
Gewichtsklassensieger Christoph Burger (Wals/Ö) mit 7:6/5:6 und 0:6 Punkten. Hernach 
gab’s aber kein Halten mehr. Schultersiege des TSV’lers über Ilja Vorobev (Traunstein) und 
Guno Azimov (Budoacademie Salzburg) führten ins kleine Finale um Platz 3, wo der TSV’ler 
den 3. Bayrischen Meister Lukas Will (Weißenburg) mit 8:0/5:4 Punkten besiegte. 

Bis 54 kg (12 Tn) Artur Wiler rang gegen Markus Fuchsreiter (Wals/Ö) bei ausgeglichenen 
3:10 und 6:0 Runden erfolgsversprechend mit, bevor er geschultert wurde. Anschließend 
wartete der absolute Gewichtsprimus Wladimir Arutunjan (Erfurt), dem sich der TSV’ler mit 
0:8 und 3:11 Punkten beugen musste. Artur belegte damit Platz 8. 
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